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Abkürzungsverzeichnis

a.A. andere Ansicht
a.F. alte Fassung
Abs. Absatz
AG Aktiengesellschaft
AiB Arbeitsrecht im Betrieb
AktG Aktiengesetz
Anm. Anmerkung
AP Arbeitsrechtliche Praxis
ArbG Arbeitsgericht
ArbGG Arbeitsgerichtsgesetz
ArbRB Arbeits-Rechtsberater
ArbuR Arbeit und Recht
Art. Artikel
Aufl. Auflage
AÜG Arbeitnehmerüberlassungsgesetz
B. v. Beschluss vom
BAG Bundesarbeitsgericht
BAGE Entscheidungen des Bundesarbeitsgerichts
BB Betriebsberater
BeckRS beck-online Rechtsprechungssammlung
Begr. Begründer
BetrVG Betriebsverfassungsgesetz
BergmVers SchG NRW Bergmannsversorgungsscheingesetz

Nordrhein-Westfalen
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl. Bundesgesetzblatt
BT-Drs. Bundestags-Drucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
bzw. beziehungsweise
ca. circa
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DB Der Betrieb
DGB Deutscher Gewerkschaftsbund
DrittelbG Drittelbeteiligungsgesetz
etc. ectera
EU Europäische Union
f. folgende
ff. fortfolgende
FD-ArbR Fachdienst Arbeitsrecht
Fn. Fußnote
gem. gemäß
GG Grundgesetz
ggfs. gegebenenfalls
h.M. herrschende Meinung
Hervorheb. Hervorhebung
Hrsg. Herausgeber
Internat. International
i.V.m. in Verbindung mit
KSchG Kündigungsschutzgesetz
Ls. Leitsatz
LAG Landesarbeitsgericht
MitbestG Mitbestimmungsgesetz
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
n.F. neue Fassung
NJOZ Neue juristische Online-Zeitschrift
Nr. Nummer
NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht
NZA-RR Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht –

Rechtsprechungs-Report
o.ä. oder ähnliches
öAT Zeitschrift für öffentliches Arbeits- und Tarifrecht
RdA Recht der Arbeit
Rn. Randnummer
S. innerhalb von Literaturangaben: Seite/

innerhalb von Normangaben: Satz
SchwbG Schwerbehindertengesetz
Sp. Spalte
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SPA Schnellinformationen für Personalmanagement und
Arbeitsrecht

SprAuG Sprecherausschussgesetz
TVG Tarifvertragsgesetz
U. v. Urteil vom
usw. und so weiter
Verf. Verfasserin
vs. versus
vgl. vergleiche
ZFA Zeitschrift für Arbeitsrecht
zfo Zeitschrift für Führung und Organisation
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
ZTR Zeitschrift für Tarifrecht
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